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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

SC Steinberg 1953 II : SSG Gravenbruch 
Freitag, 16.09.2022, 19:30 Uhr

Arslan fixiert zwei Punkte für den SC Steinberg 1953 II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 29:25 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SC Steinberg 1953 II ihr Heimspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. West gegen die
SSG Gravenbruch. 155 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Selcuk Arslan den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das untere Paarkreuz mit Krauß und Arslan, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf verlorenem Posten standen Schulz / Arslan in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Soff / Gonnermann, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Nichts auszurichten hatten wiederum
Ludolph / Borchers beim 7:11, 4:11, 5:11 gegen Hubig / Hense. Genügend spielerische Mittel hatten
Haseneder / Krauß dagegen letztlich parat, um sich gegen Almahameed / Weinberg durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven
Soff war für Hans-Martin Ludolph letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ingo Borchers beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Rolf Hubig. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Richard Schulz lag gegen Lothar Hense bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor
er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Kurt
Haseneder bekam es nun mit Marco Gonnermann zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Kurt Haseneder am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Jochen Krauß gelang es, Alfred Weinberg im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die richtige Taktik
hatte Selcuk Arslan beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Alaa Almahameed ab dem
ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SC Steinberg 1953 II und SSG Gravenbruch. Keinen Punkt beisteuern konnte Hans-Martin Ludolph
im Match gegen Rolf Hubig, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Ingo Borchers letztlich auf Lager, um Sven Soff
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 4:11, 4:11. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Richard Schulz und Marco Gonnermann, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nur einen Satz verlor
indessen Kurt Haseneder beim 11:6, 11:5, 7:11, 11:5 gegen Lothar Hense und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Jochen Krauß überzeugte im Match gegen Alaa Almahameed, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Selcuk Arslan hatte seinen Gegner Alfred Weinberg beim
klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Weinberg nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SC Steinberg 1953 II nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während die SSG Gravenbruch nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
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Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Urberach 1901 III (SC Steinberg 1953 II) bzw.
gegen die TGS Hausen 1897 III (SSG Gravenbruch).

 Statistik:
 SC Steinberg 1953 II

Doppel: Schulz / Arslan 1:0, Ludolph / Borchers 0:1, Haseneder / Krauß 1:0 
Einzel: H. Ludolph 0:2, I. Borchers 0:2, R. Schulz 1:1, K. Haseneder 2:0, J. Krauß 2:0, S. Arslan 2:0 

 SSG Gravenbruch
Doppel: Hubig / Hense 1:0, Soff / Gonnermann 0:1, Almahameed / Weinberg 0:1 
Einzel: R. Hubig 2:0, S. Soff 2:0, M. Gonnermann 1:1, L. Hense 0:2, A. Almahameed 0:2, A.
Weinberg 0:2


